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Umwelt aktiv

Wir wurden inspiriert durch das Live Aid-Konzert 
1985, weil unsere Welt gefühlt ein World Aid-
Konzert benötigt, da wir Menschen uns den heuti-

gen Zustand der Natur und des Klimas leider maßgeblich 
selber zuzuschreiben haben.

Unser BeeRock unterscheidet sich insofern vom Live Aid, 
dass wir nicht nur durch die Einnahmen Naturprojekte 
unterstützen möchten. Nein, wir wollen zusätzlich weitere 
Menschen zum aktiven Handeln bewegen! Wir wollen das 
Problem an seiner Wurzel packen, um etwas ändern zu 
können und somit den Schaden zu reduzieren.
Aufmerksamkeit schaffen, Projekte unterstützen, selber 
handeln: We can bee heroes! 

Unseren gemeinnützigen Verein „Together Rock For 
Nature e.V.“ gründeten wir schließlich aus der Motivation 
heraus, uns nicht ständig über die Untätigkeit der „Großen“ 
und „Mächtigen“ in Bezug auf unsere Natur zu ärgern, son-
dern im Rahmen unserer „eingeschränkten Möglichkeiten“ 
selbst aktiv zu werden.

Unsere große Leidenschaft, die uns als Gemeinschaft 
verbindet, ist die ehrliche, handgemachte Rockmusik. Aus 
ihr schöpfen wir Kraft und positive Energie. Gleichzeitig 
wertschätzen wir die Natur, weshalb uns ein respekt- und 
liebevoller Umgang mit ihr ein kostbares Anliegen ist. 

Artenvielfalt – Familienevent – Akustikkonzert

BeeRock-Benefiz-Festival
Zu den größten Ereignissen in der Rockgeschichte zählt das Live Aid-Konzert am 13. Mai 1985 
in London und in Philadelphia. Größen wie Bob Geldorf und Midge Ure initiierten das Konzert. 
Unter anderem traten Queen, Eric Clapton und David Bowie auf diesem Benefizkonzert 
zugunsten Afrikas auf. Es sollte vor allem auf die Not in Äthiopien, aber auch in anderen 
afrikanischen Ländern, aufmerksam machen. Am 13. Juni 2020 wird es im saarländischen 
Losheim ein Musikfestival geben, das sich in die Tradition von Live Aid mit einer etwas 
anderen Zielsetzung einreihen wird: das BeeRock-Festival.

Daher sind wir sehr froh, diese beiden Faktoren mit dem 
BeeRock-Festival zusammenzubringen, um anderen Men-
schen ebenfalls diese Werte zu vermitteln, für das Thema 
zu sensibilisieren und ebenfalls dafür zu begeistern.
 

Wir sind sehr stolz darauf, Bonfire als Hauptact dabei 
zu haben! Bonfire, Errol Flynn, Tortuga und The Sun  

werden ihre Auftritte akustisch (ohne E-Gitarren) zum 
Besten geben, um die Authentizität zur Natur zu wahren 
und auch Familien mit Kindern an guter Rockmusik voller 
Freude teilhaben zu lassen. Mit einem Pfandsystem, dem 
Verzicht auf Einwegbecher (Abfallvermeidung) und der Fo-
kussierung auf ökologisch bzw. regional erzeugte Speisen 
und Getränke verfolgen wir auch bei der Umsetzung des 
Festivals den nachhaltigen Gedanken.

Um das Bewusstsein für bestäubende Insekten und 
Artenvielfalt zu schärfen, bieten wir ein familien-

freundliches Rahmenprogramm mit vielen informativen 
Ständen an, auch zum Mitmachen. Insbesondere Kinder 
sind willkommen und erhalten bis 14 Jahre freien Eintritt! 
Die Zukunft betrifft die heutigen Kinder am stärksten, so 
dass es uns ein großes Anliegen ist, sie aktiv spielerisch 
mit ihrer Neugierde für den rücksichtsvollen Umgang mit 
unserer Natur zu begeistern. Denn JEDER kann etwas für 
unsere fleißigen bestäubenden Insekten tun, auch ohne 
Garten. Mit dem Besuch des BeeRock-Festivals unter-
stützt Ihr die Projekte von BUND Saarland, NABU Saarland 
und Mellifera e.V. und könnt zudem Anreize erhalten, 
auch zuhause aktiv zu werden, einen vielfältigen, bunten 
Lebensraum für Insekten und uns Menschen zu gestalten.
Also, komm auf das BeeRock-Festival!

Sei auch Du ein BeeRocker und verändere die Welt!
Jana Simon


